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LANDKREIS VORPOMMERN-RÜGEN

50 Alther'scher Hof - Uwe und Rena Alther
Vorland Haus 45 • 18513 Splietsdorf  OT Vorland
 0171 8902017   
 alther-verwaltung@web.de    www.alterscherhof.de
Ein 7 ha großer Landschaftsgarten; beginnend mit altem, unterpflanztem 
Baumbestand führt der Weg durch den mit Buchs eingefassten Rosen-
garten, vorbei am Rhododendron übergehend in den freien Landschafts-
garten mit seltenen Bäumen und Sträuchern, durch Feuchtwiesen, vorbei 
an naturnah gestalteten Teichen über die trockene Magerwiese hin zum 
neu angelegten Heidegarten. Bänke laden am Weg zum Verweilen und zu 
guten Gesprächen ein. Jedes Jahr entsteht ein neuer Teil; der Heidegarten 
ist das jüngste Projekt. Lassen Sie sich überraschen.

Eintritt: 2 €,   

Frühjahr: Samstag, 10 bis 18 Uhr | Sonntag, 10 bis 17 Uhr

Sommer: Samstag, 10 bis 18 Uhr | Sonntag, 10 bis 17 Uhr
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51 Arche Brandshagen - Arche Brandshagen e.V.
Dorfallee 21 und 14 • 18519 Brandshagen
 01525 3596963    gudrun.thiess@arche-brandshagen.de 
 www.arche-brandshagen.de
Der Garten der Arche Brandshagen ist naturnah angelegt mit heimi-
schen, ungiftigen Pflanzen. Besonderheiten sind der "Garten der Sinne" 
mit Barfußpfad und unsere Tiere - Esel, Schafe, Rehe und Hirsche. Es 
gibt verschiedene Ruhezonen und Themenbereiche, wie z.B. Wildgehöl-
ze, Kräuterecke, Obstbäume, Beerenobst.

Eintritt: 2 €,  

Frühjahr: Samstag, 10 bis 17 Uhr | Sonntag, 10 bis 17 Uhr

52 Bibelgarten Barth - Bibelzentrum  Barth
Sundische Str. 52 • 18356 Barth
 038231 77662     info@bibelzentrum-barth.de   
 www.bibelzentrum-barth.de
Im Bibelgarten wachsen Pflanzen mit christlich geprägten Namen, Sym-
bolpflanzen, in Klostergärten kultivierte sowie in der Bibel erwähnte 
Pflanzen. Eine Rosensammlung mit Sorten, deren Namen kleine Ge-
schichten mit christlichem Hintergrund in sich tragen, lädt zum Be-
trachten und Verweilen ein. Mitarbeiter des Hauses stehen gern für Er-
läuterungen zur Verfügung. Kostenlose Führung Samstag und Sonntag 
um  11 Uhr. Im Haus erwartet die Besucher eine Erlebnisausstellung. 
(Sonderpreis 3,50 €)

Eintritt ist frei,  

Frühjahr: Samstag, 10 bis 17 Uhr | Sonntag, 12 bis 17 Uhr

Sommer: Samstag, 10 bis 17 Uhr | Sonntag, 12 bis 17 Uhr

Weitere Öffnungszeiten Garten und Haus: 
Dienstag bis Samstag: 10-18 Uhr (letzter Einlass ins Haus 17 Uhr), 
Sonntag:  12-18 Uhr, feiertags bestehen Sonderregelungen; 
Garten: freier Eintritt
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53 Blumencafé-Garten - Doris Faralisch
Gerhart-Hauptmann-Straße 6 • 18556 Wiek
 01515 1031449   
 info@blumencafe-ruegen.de    www.blumencafe-ruegen.de
Etwas versteckt liegt unser romantischer Garten hinter unserem Blumen-
café. Auf ca. 3.000 m² haben wir Blumen und einige Gemüse- und Kräu-
tersorten liebevoll angeordnet. Gemütliche Sitzgelegenheiten laden zum 
Verweilen ein. Unseren Besuchern bieten wir hausgemachten Kuchen 
und Kaffee, außerdem gibt es Aufstriche, Kräutertee und Bio-Produkte. 
Unser Blumencafé und unser Garten sind ganzjährig geöffnet.

Eintritt ist frei,  

Frühjahr: Nur Sonntag, 9 bis 18 Uhr 

Sommer: Samstag, 9 bis 18 Uhr | Sonntag, 9 bis 18 Uhr

54 Buntes Gartenallerlei - Andrea Kebbedies
Neues Dorf 37 • 18320 Ahrenshagen-Daskow OT Altenwillershagen
 0160 1592740    andreakebbedies@googlemail.com   
Herzlich willkommen im naturnahen und kreativ gestalteten Garten 
"Buntes Gartenallerlei". Auf ca. 2.000 m² entdecken Sie zwischen Maul-
beere und Mispel den Gemüsegarten in Mischkultur, umrahmt von bun-
ten Staudenrabatten, den Obstgarten sowie den Gartenteich mit seiner 
abwechslungsreichen Artenvielfalt. Romantische kleine Sitzgruppen 
laden zum beschaulichen Verweilen ein, gerne auch bei herzhaften und 
süßen Erfrischungen.

Eintritt ist frei,  

Sommer: Samstag 10 bis 18 Uhr | Sonntag 10 bis 17 Uhr
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55 Dr. Julius und Günter Budde 
Falkenhagen 3 • 18519 Sundhagen OT Falkenhagen
 038328 650227    budde.heinen@t-online.de   
Privater, 8 ha großer, im 17. Jahrhundert angelegter schwedischer  
Barockgarten, im 19. Jahrhundert landschaftlich überformt, mit durch-
fließendem Bach, Grundmauern der Getreidescheune (heute Stauden- 
beete), Eiskeller, Teich, modernen Skulpturen und Pavillon, teilweise über  
300 Jahre altem Baumbestand (Linden, Platanen, Kastanien, Ulmen, 
Eschen, Hängebuche), Formgehölz-Lindenallee, Streuobstwiese. Stau-
den-, Rosen- und Rhododendrongarten kennzeichnen den Garten, der 
seit einigen Jahren wiederhergestellt wird. Kaffee und Kuchen.

Eintritt ist frei,  

Frühjahr: Samstag, 10 bis 17 Uhr | Sonntag, 10 bis 17 Uhr

Sommer: Nur Samstag, 10 bis 17 Uhr

56 Familie Niebuhr - Jens Niebuhr
Dorow 6a • 18513 Grammendorf OT Dorow
 0173 7349896    JensNiebuhr@gmx.de   
Auf 2.000 m² erwarten Sie verschieden gestaltete Staudenrabatten wie 
z.B. ein Kiesgarten oder Steingärten. Des Weiteren wachsen einige Exo-
ten und Kuriositäten auf unserem Grundstück. Der Garten ist in mehrere 
Räume aufgeteilt, in denen es immer etwas zu entdecken gibt. Zu besich-
tigen gibt es außerdem noch verschiedenste Bauweisen mit Naturstein 
und ein kleines Feuchtbiotop.

Eintritt ist frei,  

Frühjahr: Samstag, 10 bis 18 Uhr | Sonntag, 10 bis 18 Uhr

Sommer: Samstag, 10 bis 18 Uhr | Sonntag, 10 bis 18 Uhr
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57 Garten Brugger - Astrid-Birgit Brugger
Pagelsdorf 5 • 18573 Dreschvitz
 ab-brugger@hotmail.de
Der Garten ist bunt und knapp 13.000 m² groß. Er ist mit wenigen 
alten und vielen jungen Bäumen bepflanzt, wie z.B. Himalaya-Birken, 
Tulpenbäumen, Amberbäumen. Große Staudenbeete, ein Rosengarten, 
ein kleiner Schattengarten, ein Grauer Garten und eine Obstwiese for-
men diesen Garten. Eine Buchenhecke rahmt das Grundstück ein. Die 
Pflanzenanzucht musste für die schwierigen Bodenverhältnisse geschaffen 
werden. Gegossen wird mit Regenwasser. Sitzplätze laden zum Verweilen 
ein. Es wird durchgeblüht.

Eintritt ist frei,  

Frühjahr: Samstag 10 bis 18 Uhr | Sonntag, 11 bis 18 Uhr

58 Gutspark Hessenburg - Dr. Bettina Klein
Dorfplatz 2 • 18317 Saal
 0170 9049062   
 dr.klein@kranichhotel.de    www.kranichhotel.de
Der Gutspark Hessenburg wurde unter Einbeziehung älteren Baum-
bestands um 1840 angelegt. Nach ländlich vereinfachtem, ehemals ba-
rocken Muster dominiert die zentrale Blickachse, an deren Seiten die 
exotischen Bäume den Blick in die Ferne leiten; Gräben und der Saaler 
Bach umgrenzen die 4,5 ha. Breite Winterlindenalleen, ein Parkteich mit 
riesiger Trauerweide, ein Aussichtshügel und eine Lindenlaube setzen Ak-
zente. Kinder spielen im Lehr- und Spielpfad "Ich werde ein Kranich".
Führungen im Park um 11 Uhr

Eintritt ist frei,   

Frühjahr: Samstag, 10 bis 18 Uhr | Sonntag, 10 bis 18 Uhr

Sommer: Samstag, 10 bis 18 Uhr | Sonntag, 10 bis 18 Uhr
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59 Hofgarten RUMPELKÖNIG -  
 Benjamin Rumpel
Prohner Straße 31c • 18435 Stralsund
 0171 2787727   
 info@rumpelkönig.de    www.rumpelkoenig.de
Hofgarten RUMPELKÖNIG – Gartenkunst + Steine + Skulpturen  
Der Hofgarten mit Natursteinpflaster (140 m²) wird umrahmt von Mau-
ern, an denen Wein und Rosen ranken. Oliven-, Lorbeer-, Feigen- und 
Oleanderbäume vermitteln den besonderen Eindruck des Gartens. Eine 
kleine städtische Oase mit südländischem Charakter. In Naturstein-
kübeln wachsen Kräuter und Blumen, die ihren Duft verströmen und 
Farbe erstrahlen lassen. Ein kleiner Brunnen aus Stein mit passenden 
Sitzgelegenheiten, ein romantisch wirkender Kamin, unterschiedliche 
Skulpturen und Kunst unterstreichen das besondere Ambiente und laden 
zum Verweilen ein.

Eintritt ist frei,   

Frühjahr: Samstag, 10 bis 18 Uhr | Sonntag, 10 bis 18 Uhr

Sommer: Samstag, 10 bis 18 Uhr | Sonntag, 10 bis 18 Uhr

60 Hofgarten Zum Wiedbusch - Christian Härting
Zum Wiedbusch 2 • 18320 Schlemmin OT Neuenrost
 0177 6508807   
 info@gutes-aus-neuenrost.de    www.gutes-aus-neuenrost.de
Unser Hof beherbergt seit mehreren Generationen eine Gärtnerei. Hier 
produzieren wir beispielsweise Beet- und Balkonpflanzen, Kräuter- und 
Gemüsepflanzen sowie im fortgeschrittenen Jahr Tomaten und verschie-
dene Gemüsesorten. Außerdem stellen wir aus vielen eigenen Früchten 
wie Blaubeeren, Jostabeeren und Johannisbeeren Fruchtaufstriche her. 
Wir laden ein, unseren Hof bei Kaffee, Kuchen und deftigem Essen ken-
nenzulernen.

Eintritt ist frei,   NEU

Sommer: Samstag, 10 bis 18 Uhr | Sonntag, 10 bis 18 Uhr
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61  Museumsgarten und Kurpark Bad Sülze -  
 Stadt Bad Sülze
Saline 9 • 18334 Bad Sülze
 038229 80680    info@salzmuseum-mecklenburg.de   
 www.salzmuseum-badsuelze.de
Der denkmalgeschützte Kurpark lädt zum Spazieren, Verweilen und 
sportlichen Betätigen ein. Die weitläufige Parkanlage bietet heimischen 
Pflanzenarten wie Salzaster, verschiedenen Gehölzen und Baumarten ei-
nen natürlichen Lebensraum. Ab August können Besucher über 1.000 
Dahliensorten im Kurpark und Timm‘schen Garten am Salzmuseum 
bestaunen. Dort können sie am Gradierwerk die gesundheitsfördernde, 
salzhaltige Luft genießen, entspannen und sich mit Köstlichkeiten aus 
dem Museumscafé verwöhnen lassen.

Eintritt ist frei,  

Sommer: Samstag, 13 bis 17 Uhr | Sonntag, 13 bis 17 Uhr

62  Naturnaher Kunstgarten -  
 Paul & Rebecca Kollath
Kasselvitz 4a • 18573 Rambin
 01762 1956164    blumenlieschen@gmail.com   
Wir gestalten unsere 3.000 m² Garten seit 8 Jahren naturnah, durch Wild-
obst-, Wildkräuter- und Totholzhecken, Reisighaufen und Grüninseln. 
Alte Bäume umzäunen den Garten, die Staudenbeete werden von meiner 
Hühnerschar mit gepflegt. Streuobstwiese und Gemüsebeete versorgen 
uns mit Frischem. Zahlreiche Schwalben halten die Mücken im Zaum. 
Außerdem gibt es verschiedene Vogelnistkästen und vielfältige Plätze zum 
Ausruhen, nicht nur für unsere Katzen. Sehenswert sind Holzskulpturen 
des Künstlers Lucas Drechsler, dekorative Formsteine und Hingucker aus 
Glas, Metall und Keramik. Eine kirgisische Jurte und ein Barfußpfad run-
den unser Naturparadies ab.

Eintritt: 1 €,   NEU

Frühjahr: Samstag, 9 bis 17 Uhr | Sonntag, 10 bis 17 Uhr

Sommer: Samstag, 9 bis 17 Uhr | Sonntag, 10 bis 17 Uhr
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63  Parkanlage Wasserburg Divitz -  
 Förderverein Kulturgüter Wasserburg Divitz e.V.
Parkstraße 19 • 18314 Divitz
 038231 77947   
 Wasserburg-divitz@t-online.de    www.wasserburg-divitz.de
Erleben Sie den wunderschön angelegten Park rund um die Wasserburg. 
Er verdankt seinen Reiz unter anderem dem wertvollen alten Baumbe-
stand und einem anmutig angelegten Teichgrabensystem. Gustav Meyer, 
preußischer Hofgärtner und späterer Stadtgartendirektor zu Berlin, hat 
den ca. 12 ha großen Park um 1860 umgestaltet. Führungen finden am 
Sonntag um 13:30 Uhr und 15:00 Uhr statt.

Eintritt ist frei,  

Frühjahr: Nur Sonntag, 13 bis 17 Uhr

64  Pfarrgarten Starkow - Backstein -  
 Geist u. Garten e.V.
Kirchsteig 3 • 18469 Starkow
 038324 65692   
 bgg-starkow@gmx.de    www.starkow.net/backstein1.html
Idyllisches Kleinod an den Ufern der Barthe. Ein traumhaftes Ensemble 
aus Pfarrgarten, Küstergarten und Streuobstwiese lädt zum Verweilen und 
Träumen ein. 
Am Sonntag: um 14 Uhr Gartengottesdienst, 15 Uhr Gartenführung
und 16 Uhr Gartenkonzert.

Eintritt ist frei,  

Frühjahr: Samstag, 11 bis 18 Uhr | Sonntag, 11 bis 18 Uhr

Sommer: Samstag, 11 bis 18 Uhr | Sonntag, 11 bis 18 Uhr
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65 Renate Topp
Am Park 11 • 18337 Marlow
 0170 2980790
 agd11@gmx.de    www.gutshof-alt-guthendorf.de
Der idyllische Garten befindet sich in direkter Umgebung des denk-
malgeschützten und restaurierten Gutshauses von 1796. In naturnaher 
Umgebung fühlen sich viele unterschiedliche Staudenpflanzungen sowie 
Rosen wohl, aber auch alte Gemüsesorten und Kräuter. Im Jahr 2018 
konnten wir erstmalig eine Blühwiese etablieren, angelegt wurde ein Bio-
top. Im Garten und auf der Streuobstwiese finden Sie unterschiedliche 
Sitzecken und können Kaffee und Kuchen auf sonnigen oder schattigen 
Plätzen genießen.

Eintritt ist frei,  

Frühjahr: Samstag, 10 bis 18 Uhr | Sonntag, 10 bis 18 Uhr

Weitere Termine: 
Kürbisfest Gutshof 
Am 28. September 2024 - Alt Guthendorf.

66  Rosengarten Schlemmin -  
 Ulrike Heckmann und Wolf Rehfeld
Eickhofer Straße 12 • 18320 Schlemmin
 038225 518959, 0173/9014990   
 wolf.rehfeld@web.de    www.rosentau-keramik.de
In unserem Garten mit angrenzendem kleinem Wäldchen blühen über 
300 verschiedene Rosen. Sie können neben der Stacheldraht- oder Kasta-
nien-Rose auch stachellose, historische sowie einen Ableger der 1000-jäh-
rigen Hildesheimer Rose entdecken. Die Rosen sind beschildert. Neben 
dem Walnuss-, einigen Maronen- und 30 Obstbäumen gedeihen bei uns 
auch seltene Sträucher, Stauden, außergewöhnliche Lilien und Iris. Selbst 
gefertigte Keramik und gesammelte Objekte ergänzen das Gartenbild. 
Wir freuen uns auf interessierte BesucherInnen und anregende Gespräche.

Eintritt ist frei,  

Frühjahr: Samstag, 10 bis 18 Uhr | Sonntag, 10 bis 18 Uhr

Sommer: Samstag, 10 bis 18 Uhr | Sonntag, 10 bis 18 Uhr

Weitere Termine: 
Kunst Offen vom18. bis 20. Mai jeweils 10 bis 18 Uhr
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67  Wildkräutererhaltungsgarten Völkshagen -  
 Dorfverein Helmuth Schröder e.V. Völkshagen
De Lappen 10 • 18337 Marlow OT Völkshagen
 0176 80402425    margot@werbe-finck.de   
In unserem Wildkräutererhaltungsgarten finden die Besucher, wie es der 
Name schon sagt, in Vergessenheit geratene essbare Wildkräuter mit ih-
ren oft sehr dekorativen und ebenfalls essbaren Blüten. Der Gute Hein-
rich und der Baumspinat, auch wilder Buchweizen genannt, wuchsen 
früher in jedem Bauerngarten. Die Wildkräuter mit ihren natürlichen 
Bitterstoffen im Salat, im Quark oder in der Kräuterbutter bereichern 
unseren Speiseplan und können auch schon mal gegen kleine All-
tags-Wehwehchen helfen. Wir freuen uns auf viele interessierte Besucher 
und auf einen regen Erfahrungsaustausch.

Eintritt ist frei,  

Frühjahr: Samstag, 11 bis 17 Uhr | Sonntag, 11 bis 17 Uhr

Weitere Termine: 
Unser Wildkräutererhaltungsgarten ist von Mai bis Oktober jeden 
Montag von 14 bis 16 Uhr geöffnet.


